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Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
 

Eine kleine Wortgottesfeier für Sie! 

                                                         05.08.2022 
          von Johannes Schreier 
                        Text: 
             Schott Messbuch, 
            Laacher Messbuch, 
             Liturgie KONKRET,  
           Reinhard Kleinewiese 
             Johannes Schreier 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen 

in unserer Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit! 
Nach 124 Ausgaben der „Kleinen Wortgottesfeier“, also nach etwa 
zweieinhalb Jahren, hat nun auch das Logo unserer Pfarrgemeinde jeweils 
auf der 1. Seite seinen Platz gefunden. 
Zu Beginn der Pandemie, als ich aus der Not heraus den Entschluss gefasst 
habe eine „Kleine Wortgottesfeier“ über die WEB-Seite unserer Pfarrei für 
Sie nutzbar zu machen, habe ich mir nicht träumen lassen, dass Sie, liebe 
Beterinnen und Beter, mir nun schon so lange treu geblieben sind. 
Ernsthaft beschäftigte ich mich mit dem Gedanken die „Kleine 
Wortgottesfeier“ beim Abklingen der Pandemie, sobald der normale 
Gottesdienst wieder möglich war, einzustellen. Doch ergab dann meine 
Nachfrage bei unserem Internetbetreuer, dass immerhin auch jetzt noch 
durchschnittlich 45-mal pro Woche die „Kleine Wortgottesfeier“ aufgerufen 
wird. Daraufhin habe ich mich entschlossen diese „Gebetszeit“ im Internet 
fortzuführen und für Sie auch weiterhin zur fleißigen Nutzung 
bereitzustellen. 
Seien Sie Gott befohlen und lassen Sie uns weiterhin gemeinsam beten!!! 
 
Ihr 
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5. August 2022 
Freitag der 18. Woche im Jahreskreis 

L Nah 2,1.3; 3,1–3.6–7; Ev Mt 16,24–28 (Lekt. VI, 29) 

Lied GL 461,1–3 (Mir nach, spricht Christus) 
 

Kreuzzeichen 
 
Beginnen wir den Gottesdienst:  
Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.  Amen. 
 
Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns, 
jetzt und allezeit! 
 
Amen! 
 
Einführung 
Retten, gewinnen, verlieren – im großen Spiel des Lebens wollen alle 
irgendwie Gewinner sein. Verlierer haben es schwer. Im Spiel des 
Glaubens gelten andere Regeln: Hier verliert, wer zu sehr aufs eigene 
Pferd setzt; er riskiert, sein Leben zu verlieren. Gewinner ist: Wer im 
Team Jesu alles auf IHN setzt – in guten und in schlechten Zeiten.  Aber 
was ist das: Leben …? 
 
Kyrie 
Herr Jesus Christus, 
du hast Worte ewigen Lebens:  
Kyrie eleison 
Du schenkst uns deinen Frieden:  
Christe eleison  
Du sendest uns als Zeugen aus:  
Kyrie eleison 
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Der allmächtige Gott erbarme sich unser.  
Er lasse uns die Sünden nach 
und führe uns zum ewigen Leben. 
Amen. 
 
Tagesgebet 
 
Jesus Christus hat gesagt:  
„Sorgt euch nicht um euer Leben! 
 Ängstigt euch nicht!  
Euch soll es um das Reich Gottes gehen;  
dann wird euch das andere dazugegeben.“  
Darum beten wir:  
Gott.  
Wir fürchten, wenn wir uns auf dich einlassen,  
wird unser Leben noch schwerer;  
wenn wir uns für deine Sache mühen,  
kommen wir selbst zu kurz.  
Mach uns frei von der Angst.  
Gib uns Freude an deinem Reich  
und lass uns erfahren, dass dir allein die Zukunft gehört.  
Das gewähre uns durch Jesus Christus,  
deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes  
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 
Amen. 
 
 
Lesung  

                        Nah 2, 1.3; 3, 1-3.6-7 
Lesung aus dem Buch Nahum 
Seht auf den Bergen die Schritte des Freudenboten! Er verkündet 
Frieden! Juda, feiere deine Feste, erfülle deine Gelübde! Denn der 
Unheilstifter durchstreift dein Land nicht mehr; er ist völlig vernichtet. 
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Wahrhaftig, der Herr stellt die Pracht Jakobs wieder her wie die Pracht 
Israels; denn Verwüster haben sie verwüstet und ihre jungen Pflanzen 
vernichtet. 
Weh der Stadt voll Blutschuld; sie ist nichts als Lüge. Voll von Raffgier 
ist sie, vom Rauben lässt sie nicht ab. 
Knallen von Peitschen und Gedröhn rasselnder Räder, rennende Pferde 
und holpernde Wagen. 
Hetzende Reiter, flammende Schwerter, blitzende Lanzen, eine Menge 
Erschlagener, eine Masse von Toten, kein Ende der Leichen, man 
stolpert über die Leiber. 
Mit Kot bewerfe ich dich, gebe dich der Verachtung preis und mache 
dich zum Schaustück. 
Dann wird es geschehen: Wer immer dich sieht, schreckt vor dir zurück 
und sagt: Verwüstet ist Ninive. Wer zeigt ihr Teilnahme? Wo soll ich dir 
einen Tröster suchen? 
 
Wort des lebendigen Gottes! 
 
 
ANTWORTPSALM Dtn 32, 35c-36b.39abcd.41 (R: 39c) 
          R Ich bin es, der tötet und der lebendig macht. - R 

 

35cd  Der Tag ihres Verderbens ist nah, 
 

          und ihr Verhängnis kommt schnell. 
36ab  Ja, der Herr wird seinem Volk Recht geben 
          und mit seinen Dienern Mitleid haben. - (R) 
39ab  Jetzt seht: Ich bin es, nur ich, 
          und kein Gott tritt mir entgegen. 
39cd  Ich bin es, der tötet und der lebendig macht. 
          Ich habe verwundet; nur ich werde heilen. - (R) 
41      Habe ich erst die Klinge meines Schwertes geschliffen, 
          um das Recht in meine Hand zu nehmen, 
          dann zwinge ich meinen Gegnern die Strafe 
          und denen, die mich hassen, die Vergeltung. - R 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM Vers: vgl. Mt 5, 10 
Halleluja. Halleluja. 
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Selig, die um der Gerechtigkeit willen Verfolgung leiden; 
denn ihnen gehört das Himmelreich. 
Halleluja. 
 
EVANGELIUM Mt 16, 24-28 
 Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 
In jener Zeit 
sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wer mein Jünger sein will, der 
verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben 
um meinetwillen verliert, wird es gewinnen. 
Was nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei 
aber sein Leben einbüßt? Um welchen Preis kann ein Mensch sein 
Leben zurückkaufen? 
Der Menschensohn wird mit seinen Engeln in der Hoheit seines Vaters 
kommen und jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten 
verdienen. 
Amen, ich sage euch: Von denen, die hier stehen, werden einige den 
Tod nicht erleiden, bis sie den Menschensohn in seiner königlichen 
Macht kommen sehen. 
 
Evangelium unseres Herrn, Jesus Christus! 
 
 
Zu den Schriftlesungen 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  
Was ist Freiheit? Was Leben? Und wenn es verloren gegangen ist? 
Wenn es dir abhandengekommen ist – und du dir auch?  
Dann gibt es doch Einen, der im Namen des lebensspendenden Gottes 
alles wieder herzustellen vermag:  
Der Menschensohn. Ihm gilt das große Willkommen. 
 
 
Gebet  -- 
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Gebet für die Zeit im Jahreskreis 
 
 Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein        
          Bund.  
   Herr Jesus Christus, du kennst uns  
        und unsere Sehnsucht nach Liebe. 
   Du kennst uns 
        und unsere Suche nach Verständnis. 
 Du kennst uns 
       und unser Sehnen nach Geborgenheit. 
   Du kennst uns 
        und unseren Hunger nach Anerkennung. 
  Du kennst uns 
        und unseren Durst nach Leben. 
  Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein             
          Bund.  
   Jesus Christus, du gibst uns Zuflucht und Halt 
       in Angst und Einsamkeit. 
          Du gibst Zuflucht und Halt 
          in Dunkelheit und Trauer. 
          Du gibst Zuflucht und Halt 
          in Missachtung und Ablehnung. 
          Du gibst Zuflucht und Halt 
          in Not und Ratlosigkeit. 
          Du gibst Zuflucht und Halt  
          in Bedrängnis und Schuld. 
          Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein             
          Bund. 
          Jesus Christus, du schenkst Vergebung und  

Zukunft und weckst Verständnis füreinander. 
          Du schenkst Vergebung und Zukunft 
          und nimmst die Angst voreinander. 
          Du schenkst Vergebung und Zukunft 
          und führst auf Wege zueinander. 
          Du schenkst Vergebung und Zukunft  
          und lehrst das Hören aufeinander. 
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          Du schenkst Vergebung und Zukunft 
          und befreist zu einem neuen Leben miteinander. 
          Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein              
          Bund.  
 
 
Fürbitten 
Wir wenden uns an Jesus Christus, den Herrn des Lebens, und bitten 
ihn: 
Für die Kirche und alle, die sie leben:  
Sie sollen Zeichen und Werkzeug sein für die tiefe Verbindung mit Gott 
und den Menschen.  
Christus, Haupt deiner Kirche:  

Wir bitten dich, erhöre uns. 
Für alle, die ihr Leben unter das Geheimnis des Kreuzes gestellt haben. 

Christus, Sieger am Kreuz. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für alle, die sich gering fühlen, klein und schwach, schmutzig und 
missbraucht, verloren und vergessen.  

Christus, Heil der Menschen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für alle, deren Leben anders verlaufen ist als geplant;  
deren Lebenswege durchkreuzt und umgekrempelt wurden.  
Christus, Bruder am Weg. 

Wir bitten dich, erhöre uns. 
Für alle, die im Leben und in ihrem Sterben  
sich tief von Jesus Christus haben prägen und mitnehmen lassen. 

Christus, Weg zum Leben. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 

Christus – Sieger, Christus – König, Christus – Herr in Ewigkeit. 
Amen. 
 
Vaterunser  
 
Vater unser im Himmel… 
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Denn dein ist das Reich…  
 
Friedenszeichen 

Der auferstandene Herr hat uns Frieden zugesprochen. 
Deshalb gilt auch für uns die Aufforderung: 
In euren Herzen herrsche der Friede Christi, 
dazu sind wir berufen als Glieder eines Leibes. 

Der Friede des Herrn sei mit uns allezeit und in Ewigkeit! 
Amen! 
 
Impuls 
Auf der Suche 
Alois Schröder 

 
Menschen auf dem Weg, 
auf der Suche nach Heimat, 
nach einem Zuhause 
für Seele und Leib. 
 
Unsere Welt auf dem Weg, 
auf der Suche nach Heil, 
nach Erlösung und Frieden 
für alles, was lebt. 
 
Gott auf dem Weg, 
auf der Suche nach uns, 
nach Türen und Herzen, 
die ihm sich öffnen. 
 
Jesus auf dem Weg, 
auf der Suche nach Menschen, 
nach uns, durch die 
er neu zur Welt kommen will. 
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Schlussgebet 
 
Herr, jeden Tag spüre ich deine Liebe. 
Du sorgst für mich, du lässt mich nicht allein. 
Lass mich heute deine Liebe weiterschenken 
An alle Menschen, denen ich begegne. 
Mach mich zu einem Quell der Freude für Trauernde, 
zu einer Brücke des Friedens für Streitende, 
zu einem Licht der Hoffnung für Mutlose. 
Herr, mach mich zu einem Werkzeug deiner Liebe. 
 

Aus: „Morgengebete für jeden Tag“  - Benno-Verlag 
 
Segensbitte 
Der Herr segne uns und behüte uns; 
der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten 
und sei uns gnädig; 
er wende uns sein Antlitz zu 
und schenke uns seinen Frieden. 
 
Das gewähre uns der dreieinige gütige und treue Gott, 
der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist. 
 
Entlassung 
Gehen wir hin in Frieden. 
Dank sei Gott dem Herrn. 
 
Danke für ihr Mitbeten.  
Ich wünsche uns allen eine gute Zeit. 
 
Ihr 
 


